
NV UnfallPremium 4.0
„bessergrün“

NV Unfallmax. 4.0
„bessergrün“

Unfallbegriff
Bemühungen zur Rettung von 
Menschen, Tieren oder Sachen

Erfrierungen, Ertrinken, Flüssigkeits-, 
Nahrungs- oder Sauerstoffentzug

Gewalttätige Auseinandersetzungen

Röntgen-, Laser-, Maser- und sonstige  
Strahlen (außer Kernenergie)

Schneiden von Nägeln, Hühneraugen 
oder Hornhaut

 

Sonnenbrand/Sonnenstich

Tauchtypische Gesundheitsschäden 
(z. B. Caissonkrankheit)

Todesfallleistung bei Verschollenheit

Unterleibs-, Knochenbrüche und 
Meniskusschäden durch Kraftanstren-
gungen

Sonstige Eigenbewegungen

Vergiftungen durch Einnahme oder  
Einatmung schädlicher Stoffe

Verletzung an Gliedmaßen und  
Wirbelsäule durch Kraftanstrengungen 
(außer Bandscheiben)

Infektionen
Infektionen infolge Hautverletzungen  
durch Tiere (z. B. Zeckenbisse)

Cholera, Diphtherie, Gürtelrose, Pocken, 
Tuberkulose, Typhus/Paratyphus

Typische Kinderkrankheiten wie z. B.  
Keuchhusten, Kinderlähmung, Röteln

Als Unfall gilt auch der Ausbruch  
der Infektionskrankheit

Gesundheitsschäden durch  
Schutzimpfungen gegen versicherte 
Infektionen

Stationäre Desensibilisierungs- 
maßnahme

Infektionen durch geringfügige  
Hautverletzungen

Sonstige Erweiterungen
Anrechnung der Mitwirkung von  
Krankheiten ab

50 % 50 %

Bewusstseinsstörungen durch  
Medikamente 

Unfälle durch Bewusstseinsstörungen 
nach Herzinfarkt/Schlaganfall oder 
Übermüdung

Unfälle durch Sekundenschlaf 

Kein Ausschluss von Unfällen  
durch Krampfanfälle

Kostenübernahme für logopädische 
Behandlungen bis

2.000 EUR 1.000 EUR

Psychische Störungen infolge unfallbe-
dingter organischer Erkrankungen

Unfall-Produkte  
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Sonstige Erweiterungen

falsch oder nicht verabreichte  
Medikamente während Entführung/
Geiselnahme

Überraschender Kriegsausbruch  
bei Auslandsreisen bis zu 21 Tagen 14 Tagen

Unfälle beim Lenken von Kfz bei einem 
Blutalkoholgehalt unter 1,6 ‰ 1,5 ‰

Unfälle beim Lenken von Kfz  
durch Minderjährige ohne gültigen 
Führerschein

Psychologische Betreuung  
(max. 10 Sitzungen)

Invalidität
Frist für ärztliche Feststellung und 
Geltendmachung 36 Monate 21 Monate

Frist für den Eintritt der Invalidität 24 Monate 15 Monate

Invaliditätsvorschuss während  
Heilverfahren trotz fehlender  
Todesfallsumme

10.000 EUR

Invaliditätsgrade
Arm 80 % 70 %

Arm unterhalb Ellenbogen 75 % 70 %

Hand 75 % 70 %

Daumen 30 % 25 %

Zeigefinger 20 % 16 %

andere Finger 12 % 10 %

Bein über Mitte Oberschenkel 80 % 70 %

Bein bis Mitte Oberschenkel 75 % 65 %

Bein bis unterhalb Knie 65 % 55 %

Bein bis Mitte Unterschenkel 60 % 50 %

Fuß 60 % 50 %

große Zehe 15 % 8 %

andere Zehe  5 % 3 %

gänzlicher Verlust der Sehkraft eines 
Auges 60 % 50 %

gänzlicher Verlust des Gehörs auf einem 
Ohr 45 % 35 %

Geschmackssinn 20 % 5 %

Geruchssinn 20 % 10 %

Stimmverlust 100 % 40 %

Niere 25 % individuell

beide Nieren (oder eine Niere, wenn  
die andere bereits verloren war) 100 % individuell

Milz 10 % individuell

Milz bei Kindern vor Vollendung  
des 14. Lebensjahres 20 % individuell

Gallenblase 10 % individuell

Magen 20 % individuell

ein Lungenflügel 50 % individuell
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Bei Einschluss Krankenhaus-Tagegeld

Doppeltes Krankenhaus-Tagegeld  
im Ausland

max. 60 Tage max. 30 Tage

Krankenhaus-Tagegeld wird innerhalb 
von 5 Jahren gezahlt

Genesungsgeld bis 750 Tage 250 Tage

Krankenhaus-Tagegeld bis 1.825 Tage 1.250 Tage

Zahlung von Tagessätzen  
bei ambulanten Operationen

5 Tage 3 Tage

Schmerzensgeld bei Knochenbrüchen 
ohne Krankenhausaufenthalt oder 
ohne ambulante Operation

300 EUR 100 EUR

Beitragsfreie Leistungen
Behandlungskosten in einer Dekom-
pressionskammer nach Tauchunfällen 
bis

1.000.000 EUR 20.000 EUR

Behinderungsbedingte Kosten (Um-
schulung, Umzug, Umbau, Prothesen, 
Blindenhund etc.) bis

50.000 EUR 5.000 EUR

Kostenübernahme wegen unfallbe-
dingter Beschädigungen von Brillen

1.000 EUR

Helmgeld  250 EUR  

Komageld 25 EUR / 50 Tage 15 EUR / 30 Tage

Kostenerstattung bei unfallbedingten 
Kurmaßnahmen bis

30.000 EUR 20.000 EUR

Kosten für Zahnersatz 50.000 EUR 30.000 EUR

Kosten kosmetischer Operationen bis 50.000 EUR 30.000 EUR

Kosmetische Operationen  
infolge Brustkrebs bis

10.000 EUR

Kostenübernahme wegen unfall- 
bedingter Beschädigungen von  
Zahnspangen

50.000 EUR

Künstliche Organe und  
Organtransplantationen

25.000 EUR 5.000 EUR

Reparatur- und Wiederbeschaffungs-
kosten von Hausratschäden (z.B. 
Skibruch nach Skiunfall) bis

2.000 EUR

Sofortleistung bei schweren 
Verletzungen

10 % Inv-Grd.-Summe
max. 20.000 EUR

10 % Inv-Grd.-Summe
max. 15.000 EUR

Verdienstausfall bis max. 1.000 EUR 750 EUR

Versorgung von Haustieren 40 EUR 
max. 100 Tage
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Freie Krankenhauswahl nach einem 
Unfall
Wir ermöglichen Ihnen die freie Kranken-
hauswahl unter allen Versorgungskranken-
häusern in Deutschland. Im Falle eines stati-
onären Krankenhausaufenthaltes erstatten 
wir Ihnen die Mehrkosten, die Ihnen von 
Ihrer GKV nach deren Vorleistung auferlegt 
werden, weil Sie ein anderes Versorgungs-
krankenhaus als das in der ärztlichen 
Einweisung genannte wählen.

10 % der Inv.-Grd.-Summe, 
max. 10.000 EUR

5 % der Inv.-Grd.-Summe, 
max. 5.000 EUR

Wellness-Urlaub
Die NV beteiligt sich an den Kosten eines 
Erholungsurlaubes im Nordseeheilbad  
Neuharlingersiel bis 

Voraussetzungen und Höhe der Kostenbe-
teiligung: 
a) Der Versicherungsnehmer erbringt den  
 Nachweis, dass die versicherte Person  
 aufgrund eines versicherten Unfalls sich  
 in einem stationären Krankenhausauf- 
 enthalt von mindestens 21 Tagen befand.       
 Der ununterbrochene Krankenhausauf- 
 enthalt erfolgte innerhalb von drei Mona- 
 ten nach dem Unfallereignis. Nach Vorlage  
  der Belege beteiligt sich NV an den Kosten. 
b) Unabhängig von der Anzahl der verletzten  
 und versicherten Personen, werden die  
 Kosten einmalig je versichertem Unfall- 
 ereignis erstattet. Der Erholungsurlaub  
 muss innerhalb von zwei Jahren nach Eintritt  
 des Unfallereignisses angetreten werden. 
c) Eine Auszahlung des Restguthabens ist  
 nicht möglich.

1.000 EUR 500 EUR

Bei Einschluss Todesfall

doppelte Todesfallleistung bei Tod 
beider Elternteile bis max.

40.000 EUR 20.000 EUR

Meldefrist für Ansprüche bei  
Unfalltod nach Kenntnisnahme

21 Tage 7 Tage

Beitragsfreie Leistungen auf Reisen

Medizinisch notwendige  
Flugrückholung

2.000.000 EUR 250.000 EUR

Such-, Bergungs-, Rettungs-, Transport- 
und Rückreisemehrkosten bis

2.000.000 EUR 250.000 EUR

Rückreise-Mehrkosten werden auch 
für mitreisende Familienangehörige 
ersetzt

Bei Tod im Ausland ist statt Rücküber-
führung auch Bestattung im Ausland 
möglich

1.000.000 EUR 250.000 EUR

Beitragsfreie Leistungen für Kinder

Nachhilfeunterricht bei Unfall  
des Kindes 

50 EUR / 100 Tage 25 EUR / 50 Tage

Rooming-in-Leistung  
pro Übernachtung

50 EUR / 20 Tage 50 EUR / 10 Tage

Vollwaisen-Rente bei Unfalltod der 
Eltern pro Kind bis 18 Jahre jährlich bis 
zu

6.000 EUR
pro Jahr und Kind

5.000 EUR
pro Jahr und Kind

Minderjährige beim Umgang mit 
selbstgebauten Feuerwerkskörpern

Unfall-Produkte
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Obliegenheiten

Keine Leistungsbeschränkung bei ver-
sehentlicher Obliegenheitsverletzung

Übernahme Arztgebühren zur Begrün-
dung des Leistungsanspruches ohne 
Höchstsatz

Keine Leistungseinschränkung  
wegen verspätetem Arztbesuch

Keine Leistungsreduzierung bei verse-
hentlicher Nichtanzeige bei Berufswechsel

Vorsorgeversicherung und Beitragsbefreiung
Neugeborene Kinder bis zur Vollendung 
des 1. Lebensjahres mitversichert bis

Inv. 100.000 EUR
(ohne Progression)

Inv. 30.000 EUR
(ohne Progression)

Adoptierte Kinder unter 14 Jahren Inv. 50.000 EUR Inv. 25.000 EUR

Beitragsfreie Weiterführung Versiche-
rungsschutz bei Tod des VN für Kinder bis

21. Lebensjahr 21. Lebensjahr

Voller beitragsfreier Versicherungs-
schutz bei Arbeitslosigkeit 

Vorsorgeversicherung bei Eheschließung 

Bei Einschluss Übergangsleistungen
Die Übergangsleistung wird bei schweren 
Verletzungen sofort in voller Höhe fällig 

Mehrleistung bei Nachhaltigkeit

Erhöhung der Invaliditätsleistung bei 
Fahrradunfällen, beim Tragen eines 
Helms um

10 % 5 %

Erhöhung der Invaliditätsleistung bei 
Unfällen im Rahmen einer ehrenamtli-
chen Tätigkeit um

10 % 5 %

Erhöhung der Invaliditätsleistung bei 
Unfällen im Rahmen der Tätigkeit als 
Nothelfer um

10 % 5 %

Frist zur Geltendmachung der Mehrleis-
tung (Der Versicherungsnehmer muss 
die Voraussetzungen objektiv belegen)

36 Monate 36 Monate

Sonstiges
Einhaltung der Mindeststandards 
des Arbeitskreises Beratungsprozesse

Künftige Bedingungsverbesserungen 
gelten automatisch

Leistungsgarantie gegenüber  
GDV-Musterbedingungen

Unfall-Produkte
im Vergleich

Mehrleistung bei verantwor-
tungsbewusster Vorsorge 
Wir erhöhen beispielsweise die Invaliditätsleistung  
bei Fahrradunfällen, wenn ein Helm getragen wurde  
um bis zu 10 %.1

1Die detaillierte Definition entnehmen Sie bitte den besonderen 
Bedingungswerken „AVB NV UnfallPremium 4.0 „bessergrün“ – 
10/2019“ und „AVB NV Unfallmax 4.0 „bessergrün“ – 10/2019“.
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VERSICHERTE LEISTUNGEN
Bedarfsermittlung / Erstgespräch

Hauswirtschaftliche Hilfsleistungen
Erledigung von Einkäufen und Besorgungen

Menüservice, Wäscheservice, Wohnungsreinigung

Vermittlung einer Tierbetreuung und Unterbringung 

Personenbezogene Hilfsleistungen
Begleitung bei Arzt- oder Behördengängen

Fahrdienst zu Ärzten, zu Behörden, zur Krankengymnastik oder zu Therapien

Grundpflege, Pflegeberatung, Pflegeschulung

24-Stunden-Pflegenotruf mit Fahrtkosten

Hausnotruf

Juristische Beratung

Sonstige Hilfsleistungen (Vermittlung)
Gartenpflege 

Pflegeplatzgarantie

Umbau der Wohnung und von Kfz

Pflegehilfsmittel

Familienhilfe

Kinderbetreuung und -versorgung

Menüservice / Wäscheservice 

Erledigung von Einkäufen u. Besorgungen

Wohnungsreinigung 

Familienhilfe-Plan, Hotline

Mobilitätsleistung

REHA-HILFE (Reha-AssistancePremium)
Ersttelefonat

Rehabedarfserhebung

Eltern-/Angehörigengespräch

Reha-Management, d. h.:

• Leistungsbeantragung bei Sozialleistungsträger

• Pflegemanagement

• Versorgungsmanagement

• Umbaumanagement

Versorgungsmanagement

HILFE- & PFLEGELEISTUNGEN DER UNFALLVERSICHERUNG
Beitragsfrei mitversichert im Top-Produkt NV UnfallPremium 4.0 „bessergrün“. Für das Produkt NV Unfallmax. 
4.0 „bessergrün“ gelten diese Leistungen, sofern diese gesondert vereinbart wurden.

Hinweis: Diese Übersicht stellt lediglich eine Kurzbeschreibung der versicherten Leistungen dar. Die rechtsverbindliche Beschreibung des 
Versicherungsschutzes ergibt sich ausschließlich aus den beantragten und von uns im Versicherungsschein dokumentierten Leistungen so-
wie aus den vereinbarten Versicherungsbedingungen.

Rechtsform: Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit (VVaG)
Aufsichtrat: Dr. jur. Frank Lühring
Vorstand: Holger Keck (Vorsitzender), Henning Bernau
Sitz: Neuharlingersiel (Ostfriesland) • Registergericht Aurich HRB 1534

Anschrift des Versicherers:
NV-Versicherungen VVaG
Ostfriesenstraße 1
26425 Neuharlingersiel

Telefon: 0 49 74 / 93 93-0
Fax: 0 49 74 / 93 93-499
Internet: www.nv-online.de
e-mail: info@nv-online.de


